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Nespeca: Italienisches Flair 

in Mombach 

Wer auf den Hof des Groß- 

und Einzelhandels für itali-

enische Spezialitäten fährt, 

fühlt sich sofort heimisch: die 

Espressomaschine läuft den 

ganzen Tag, denn wenn Kun-

den für einen Plausch bleiben, 

darf der kleine Schwarze nicht 

fehlen. 

Der Halleneingang ist ein 

deutsch-italienischer Treff-

punkt. Und das möchte die In-

haberfamilie Lucadei/Nespe-

ca auch so. „Bei uns ist jeder 

herzlich willkommen und wir 

empfangen jeden in unserer 

familiären Atmosphäre“, be-

schreibt Edeltrud Nespeca, 

die Mutter von Inhaberin Ma-

rina Lucadei. 

Und so türmen sich un-

zählige Kartons hinten im 330 

Quadratmeter großen Lager 

für die Großkunden, zu denen 

immerhin einige Betreiber der 

populärsten und besten itali-

enischen Restaurants und Piz-

zerien in Mainz zählen. Vorne 

in  der Ladentheke lacht einem 

der Schinken oder die Original 

italienische Bratwurst „Sal-

siccia“ an. „Die ist erst neu, 

aber die Salsiccia wurde uns 

aus den Händen gerissen, wir 

kommen mit dem Nachschub 

kaum nach“, lacht Marina Lu-

cadei. 

Ihre Mutter hat gemein-

sam mit ihrem Vater Pietro vor 

fast 40 Jahren den Groß- und 

Einzelhandel für italienische 

Lebensmittel in Mainz gegrün-

det. Damals durfte ein Italiener 

noch kein eigenes Geschäft 

aufmachen. Pietro Nespeca 

hat sich damals mit dem Ge-

schäft einen Traum erfüllt, den 

inzwischen die Familie weiter-

lebt. Auch Marina hat wieder 

einen Italiener geheiratet. 

Bruno Lucadei ist ebenfalls 

im Laden.  Selbstverständlich 

ist seine deutsch-italienische 

Frau mit zwei Sprachen aufge-

wachsen: „Mama hat immer 

deutsch mit mir gesprochen 

und Papa italienisch. Genau-

so haben wir es bei unserem 

Sohn auch gemacht.“ Und so 

tritt auch der frisch verheirate-

te Sohn Paolo in die Fußstap-

fen seiner Eltern und Groß-

eltern, obwohl er zunächst 

Hotelfachmann gelernt hat. 

Diese Tradition überträgt sich 

auf die Ware und die Kunden: 

„Bei uns gibt es nur Original 

italienische Produkte von 

Qualität, von Händlern, die 

wir kennen, weil wir immer 

wieder in Italien sind und die 

persönlichen Kontakte pfl e-

gen“, sagt Marina Lucadei ge-

borene Nespeca. 

Dazu zählen etwa 70 Sor-

ten Nudeln, einige davon 

handgemacht und in Bio-

Qualität, Olivenöle, Balsami-

co, frische Oliven, eingeleg-

tes Gemüse im Glas, Weine, 

Käse, Spirituosen und natür-

lich Espressokaffee. „Jetzt vor 

Weihnachten bekommen wir 

wieder Panettone in verschie-

denen Sorten“, freut sich die 

Familie. Das ist ein spezieller 

italienischer Weihnachtsku-

chen, der ebenso wie Stock-

fi sch zur Winterzeit gehört. 

Montags, mittwochs und 

samstags wird frisches Brot 

auf Bestellung angeliefert, so 

dass einem gemütlichen ita-

lienischen Essen nichts mehr 

im Wege steht. 

Der Groß- und Einzelhan-

del steht jedem offen, etwas 

versteckt ist er allerdings. Ob-

wohl die Adresse Rheinallee 

175 heißt, ist er nur von der 

Industriestaße (Ecke Rhein-

allee) aus zu erreichen (direkt 

neben dem Motorradladen). 

Ein echter Insider-Tipp eben.

Kontakt

Groß- und Einzelhandel 

Nespeca

Inhaberin Marina Lucadei 

Rheinallee 175 (im Hof)

Telefon: 06131/683937

Fax: 06131/686889 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr von 9 Uhr –18 Uhr

Sa von 9 Uhr –13Uhr

Marina Lucadei, Bruno Lucadei und Sohn Paolo. Pietro Nespeca und 
Inhaberin Edeltrud Nespeca (von links)
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2. Mombacher Rheinuferfest 

und Kerb am 15./16. August

Genobank Mainz: 

Blumen vom Chef für das 
3.000. Mitglied

Zum zweiten Mal luden 

Mombacher Vereine, Schau-

steller und Ortsvorsteherin 

Dr. Eleonore Lossen-Geißler 

zum Rheinuferfest auf dem 

Gelände der Kanufreunde 

Mombach und zwischen 

„Bahr“ und „Knüller“ ein, und 

viele, viele Mombacherinnen 

und Mombacher, aber auch 

Gäste aus Nah und Fern folg-

ten bei schönstem Sommer-

wetter dieser Einladung.

„Zu Lande und zu Was-

ser“ boten elf Vereine (An-

gelsportverein Frühaus, AWO 

Mombach, Bohnebeitel, Frei-

willige Feuerwehr, Fvgg03, 

Kanufreunde, Maletengar-

de, Meenzer Herzjer, Mogri, 

Mombacher Prinzengarde 

und Mombacher Turnverein), 

Haus Haifa und die Mainzer 

Schausteller ein rundes Un-

terhaltungsprogramm und 

reichlich Kulinarisches. Mit ei-

nem Drachenbootrennen der 

mitwirkenden Vereine (Sie-

ger: das Mogriteam) begann 

das Fest. Vorführungen von 

Haus Haifa, dem Mombacher 

Turnverein, der Mainzer Herz-

jer, der Mombacher Maleten-

garde und der Mombacher 

Prinzengarde unterhielten die 

Festgäste. Der Fassbieran-

stich gelang der Ortsvorste-

herin in diesem Jahr mit zwei 

kräftigen Schlägen. Abends 

spielten zwei Bands zu Un-

Die Genobank Mainz 

zählt nun 3.000 Mitglie-

der. Für den Vorstand Mark 

Stehle war diese runde Zahl 

Grund genug, das 3.000. 

Mitglied persönlich zu be-

grüßen. Und so konnte er im 

August mit einem großen 

Blumenstrauß Frau Theresia 

Seilheimer in den Räumen 

der Bank willkommen hei-

ßen. Frau Seilheimer hatte 

wenige Tage zuvor als 3.000. 

Bankteilhaberin die Mitglied-

schaft an der Genossenschaft 

erworben. Bankvorstand 

Stehle dankte Frau Seilhei-

terhaltung und Tanz auf, „T(r)

anzlate“ und „Cheaptimes 

sozialclub“, zum Frühschop-

pen am Sonntag luden die 

Bohnebeitel mit den „Sörgen-

locher Musikanten“ ein. Auch 

das traditionelle Würfel- und 

Skatturnier der Maletengar-

de lockte viele Interessierte 

an. Und: Zwei Naturtalente 

der Moderation hatten ihren 

ersten gemeinsamen Auftritt: 

ein Dankeschön an Georg 

Hammerschmidt und Friedel 

Wernet für ihre unterhaltsame 

Führung durch das Programm! 

Nach heftigem Feiern wur-

de der Sonntag mit einem 

prächtigen Feuerwerk (Danke 

an Sparkasse Mainz, Geno-

bank Mainz und die Maleten-

garde für die fi nanzielle Un-

terstützung!) beendet – auch 

wenn viele den Heimweg noch 

ein wenig verschoben.

Die MVG hatte wieder ei-

nen Pendelbus zur Verfügung 

gestellt, sodass der einzige 

Nachteil des Festplatzes, 

die ortskernfremde Lage am 

Rheinufer, ausgeglichen wer-

den konnte – Dank dafür den 

Verkehrsbetrieben! Natürlich 

sorgte auch die traumhafte 

Lage am Rheinufer für diesen 

Ausgleich, und die Vorteile 

des attraktiven Vereinsgelän-

des, Abgeschlossenheit und 

weite  Entfernung von ruhebe-

dürftigen Nachbarn, wurden 

mer für ihren Entschluss, der 

großen Genossenschaftsfa-

milie beizutreten. Er betonte 

die besondere Rolle, die den 

Mitgliedern in der Rechtsform 

einer Genossenschaft zukom-

me. Anders als die privaten 

Großbanken, die im Eigentum 

anonymer Aktionäre seien, ge-

hörten die Genossenschafts-

banken ihren Mitgliedern und 

Kunden. Das bedeute, dass 

zufriedene Kunden zugleich 

auch zufriedene Eigentümer 

seien – und umgekehrt, mein-

te Stehle.

von allen Beteiligten begrüßt. 

Das von vielen Kindern, Eltern 

und Großeltern schmerzlich 

vermisste Karussell (in die-

sem Jahr aus einer Verkettung 

schwieriger Umstände leider 

nicht möglich) soll bei weite-

ren Festen auf jeden Fall die 

Kerb um Aldo Sottile und sei-

ne Kollegen bereichern.

Ich bedanke mich sehr 

herzlich bei allen Vereinen 

und Einrichtungen, die sich 

am Fest beteiligt haben, ins-

besondere bei den Kanufreun-

den, die tagelang mit Vor- und 

Nachbereitung beschäftigt 

waren und bei der Freiwilligen 

Feuerwehr für die tatkräftige 

Hilfe bei der Straßenabsper-

rung. Auch den beteiligten 

städtischen Ämtern ganz 

herzlichen Dank für die Unter-

stützung, sowie unserem Ver-

ein „Schöneres Mombach“ für 

den fi nanziellen Beitrag zum 

kulturellen Programm!

Ein erstes Treffen zur 

„Nachlese“ und weiterer Pla-

nung hat bereits stattgefun-

den. Die beteiligten Vereine 

haben sich für eine Fortset-

zung des Rheinuferfests auch 

im nächsten Jahr ausgespro-

chen. Ich freue mich darüber 

und wünsche mir, dass noch 

der eine oder andere Verein 

Lust bekommt zum Mitma-

chen!

Dr. Eleonore Lossen-Geißler

Alte Markthalle 6
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/687007
Fax 0 6131/687019

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 –19.00 Uhr
Samstags 8.00 –14.00 Uhr

45 qm Wohnung in Mombach 
zu vermieten 

ab 01.01.2010 nach Absprache auch früher

1 Zimmer mit Kochnische/Flur/Dusche/WC/Balkon
Kaltmiete 290,00 € / Nebenkosten 110,00 €

Telefonnummer: 06131-962680
Ansprechpartner: Herr Koch oder Frau Gräf

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installation 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79 · 55120 Mainz-Mombach
Tel. 06131/96274-0 · Fax 96274-44 · E-Mail: jbauermz@t-online.de

• Energiespartechnik
• Solaranlagen
• Badsanierung
• Rohrbruchbeseitigung

Wir planen, projektieren
und führen aus.
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Raucher aufgepasst – fristlose Kündigung!

In letzter Zeit haben eine Reihe von arbeitsgerichtlichen Ent-
scheidungen gegen Arbeitnehmer aufhorchen lassen und erhebliche 
Diskussionen ausgelöst. In einer noch druckfrischen Entscheidung 
vom September diesen Jahres wurde von einem Arbeitsgericht ent-
schieden, dass einem Mitarbeiter, der mehrfach eine sog. Raucher-
pause eingelegt hat, ohne vorher „auszustempeln“, sogar fristlos 
gekündigt werden könne, wenn er auf sein Fehlverhalten vorher 
durch eine Abmahnung hingewiesen wurde. 

Setzt er sich trotzdem über die Anordnung seines Arbeitge-
bers hinweg, vor Einlegung von auch nur kleinen Pausen  auszu-
stempeln, berechtigt dies zu einer Kündigung, hier sogar zu einer 
fristlosen. Das Arbeitsgericht führt aus, dass auch der kurzzeitige 
Entzug der Arbeitsleistung eine gravierende Vertragsverletzung 
darstellt. Das zerstöre das für das  Arbeitsverhältnis erforderliche 
Vertrauensverhältnis. 

Rechtsanwalt Bernd Zimmermann

Sparda Bank Südwest fördert 

Judo-Abteilung des MTV
Markus Betz, Leiter der 

Sparda-Bank-Geschäftsstelle 

in der Rhabanusstraße über-

gab einen Scheck in Höhe von 

2000,- Euro an die Leiterin der 

Judoabteilung, Jutta Bukat-

schek. 

Mit dem Spendengeld soll 

die Anschaffung von Judo-

Dummies ermöglicht werden. 

Hocherfreut nahmen die 1. 

Vorsitzende, Birgitt Nebrich 

zusammen mit Jutta Bukat-

schek die Spende entgegen.

Endlich: Fertigstellung des 

Kleinen Mombacher Kreisels!

Ja, manche Dinge brau-

chen ihre Zeit… Aber am 28. 

August 2009 haben wir den 

Kleinen Mombacher Kreisel 

eingeweiht!  Viele Mombacher 

Bürgerinnen und Bürger wa-

ren meiner Einladung gefolgt, 

und im Beisein von Oberbür-

germeister Jens Beutel sowie 

den zuständigen Dezernen-

ten, Norbert Schüler, Verkehr 

und Bau, und Wolfgang Rei-

chel, Grüne, konnten wir den 

Kreisel offi ziell einweihen. 

Stilgerecht, nach den Begrü-

ßungsworten der Ortsvorste-

herin, des Oberbürgermeis-

ters und des zuständigen 

Fachdezernenten, wurde mit 

dem Durchschneiden eines 

roten Absperrungsbandes der 

Kreisel freigegeben. 

Dieses Bauwerk, das die 

alte Ampel-Kreuzung Haupt- 

und Kreuzstraße ersetzt, hat 

eine ziemlich lange Geschich-

te: erstmals beschloss der 

Ortsbeirat vor 10 Jahren auf 

Antrag von Ansgar Helm-Be-

cker (Bündnis 90/Grüne), die 

Einrichtung eines Verkehrs-

kreisels. Dieser erschien dem 

Ortsbeirat die einzig richtige 

Maßnahme, den Verkehr zu 

beruhigen, den Verkehrsfl uss 

zu verbessern und den Orts-

eingang an dieser Stelle auf-

zuwerten. Damals wurde mir 

von der Verwaltung beschie-

den, dass kein Geld für eine 

solche Maßnahme im Haus-

halt der Stadt zur Verfügung 

stehe. Nun gut, das mussten 

die Mombacher zunächst ein-

mal hinnehmen – aber Aufge-

ben kam nicht in Frage.

Als erstes fertigte Land-

schaftsarchitekt Harald Heims 

auf Bitten meines Vorgängers, 

Michael Ebling, einen Entwurf, 

der letztlich die Grundlage für 

das heutige Bauwerk bildet. 

Als ich schließlich nach mei-

nem Amtsantritt diese Pläne 

der Verkehrsverwaltung vor-

legte, stellte sich heraus, dass 

es auch hier bereits entspre-

chende Vorüberlegungen gab. 

Vor allem Dietmar Schulz, bis 

zu seinem Ruhestand Leiter 

der Straßenverkehrsbehör-

de, biss sich regelrecht fest 

an der Aufgabe, einen Kreisel 

möglich zu machen. Und er 

fand in langen Verwaltungs-

besprechungen tatsächlich 

einen Weg – unterstützt durch 

die Tatsache, dass die Ampeln 

an dieser Kreuzung aus Al-

tersgründen eine Erneuerung 

gebraucht hätten, was eben-

falls eine teure Angelegenheit 

gewesen wäre. Also gab es 

grünes Licht…

Allerdings waren Spon-

soren notwendig, um das ge-

samte Bauwerk fi nanzieren zu 

können. Dankenswerterweise 

war die Genobank Mainz, ins-

besondere Friedrich Höning 

und Karl-Heinz Kappenstein, 

sehr rasch bereit, sich hier zu 

engagieren, ebenso wie Mi-

chael Heinz vom Autocenter 

am Großen Mombacher Krei-

sel. Auch ein Anteil der Bür-

gerspenden zur 750-Jahrfeier 

Mombachs fl oss in die Finan-

zierung ein. Um eine attraktive 

Gestaltung des Ortseingangs 

zu erreichen, der auch von 

den Mombacherinnen und 

Mombachern gut geheißen 

werden sollte, beschlossen 

wir mit großer Unterstützung 

des Stadtplanungsamtes, 

Andreas Schnell und Antje 

Ehlert, einen Gestaltungs-

wettbewerb auszuloben. Von 

mehr als 20 interessanten 

Entwürfen wählte schließlich 

eine Jury, der die beteiligten 

Dezernenten, die Sponso-

ren, als Vertreter Mombachs 

und des Ortsbeirats Gerhard 

Grimm und die Ortsvorstehe-

rin angehörten, den jetzt ver-

wirklichten Entwurf aus: Ein 

Spielkreisel aus Sandstein, 

mit Mombacher Wappen, soll-

te die Mittelinseln krönen – 

und tut dies jetzt auch. 

Die Künstler, Stephan Jur-

kat, Kim Nordmann und Boris 

Engelbrecht, konnte ich zur 

Einweihung begrüßen und ih-

nen danken, ebenso wie den 

äußerst engagierten Mitglie-

dern der Verwaltung: Andreas 

Schnell (Stadtplanung), Udo 

Beck (Straßenvekehrsbehör-

de), Peter Bohn (Tiefbauamt), 

Franz Petersohn (Grünamt),  

sowie ihren Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern und Vorge-

setzten. Ergebnis: Mombach 

hat nun einen attraktiven und 

verkehrstechnisch einwand-

frei funktionierenden Kreisel, 

der viel Lob von Anwohnern 

und Verkehrsteilnehmern er-

fährt und über den sich nicht 

nur die Ortsvorsteherin freut!

Dr. Eleonore Lossen-Geißler

Weihnachtsbasar der 

Meenzer Leisetreter!

Am Donnerstag, den 26. November 2009, fi ndet von 

10.00 bis 18.00 Uhr in unserem Vereinshaus Mainz-Mom-

bach, Nerobergstraße 2 unser Weihnachtsbasar statt.

Hierbei können Sie Weihnachtsartikel, wie Adventskrän-

ze und Adventsgestecke sowie Weihnachtskarten und 

weihnachtliche Dekoration, die unsere Mitglieder gebas-

telt haben, erworben werden.

Für Ihr leibliches Wohl ist auch gesorgt. Bitte unterstützen 

auch Sie uns mit Ihrem Besuch in unserem Vereinshaus. 
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Mombach 03

Erfolg mit kleinen Schritten

Das erste Drittel der ak-

tuellen Bezirks- und Kreisli-

gasaison haben die beiden 

Aktivmannschaften der 03er 

hinter sich gebracht. In der 

Bezirksliga sammelt die 1. 

Mannschaft Schritt für Schritt 

die notwendigen Punkte, um 

den Klassenerhalt frühzeitig 

zu sichern. 

Bis auf die Spiele gegen 

1817 Mainz und den 1. FC 

Nackenheim sind wir mit der 

Leistung zufrieden. Gegen 

die Topmannschaft haben wir 

uns stets teuer verkauft und 

gegen die Mannschaften auf 

Augenhöhe ordentlich ge-

punktet. Mit 11 Punkten haben 

wir bereits jetzt schon 1 Punkt 

Für alle Unternehmen in 

und um Mombach, die noch 

eine Lokation für Ihr diesjäh-

rige Weihnachts- bzw. Jah-

resabschlussfeier suchen, 

empfi ehlt der Verein die gas-

tronomische Leistung und 

Gastfreundlichkeit seines 

Pächterehepaars Heidi und 

Karl Sprang. In der vereinsei-

genen Gaststätte „Sportheim 

03“ zeigen Sprangs seit über 

15 Jahren, dass sie die Wün-

sche und Anforderungen Ihrer 

Gäste perfekt erfüllen kön-

nen.

Für Reservierungen oder 

Fragen rufen Sie bitte an un-

ter: Telefon 06131 – 687907.

Feiern Sie in unserer Gaststätte 
„Sportheim 03“

mehr,  wie nach Abschluss der 

Hinrunde im Vorjahr.  

Was der Mannschaft noch 

fehlt ist ein richtiger Knipser, 

der im Sturm auch aus weni-

gen Chancen ein Tor macht. 

Mit ihm hätten wir auch gegen 

den FSV Saulheim und Nibe-

lungen Worms gepunktet. 

Deutlich schwieriger ist 

die Situation bei der 2. Mann-

schaft. Hier steckt das Team 

bereits im offenen Abstiegs-

kampf. Der Kader ist qualita-

tiv zu dünn besetzt, um die 

regelmäßigen Ausfälle einzel-

ner Stammspieler zu kompen-

sieren. Glücklicherweise lässt 

sich die Mannschaft nicht ent-

mutigen und da die Trainings-

beteiligung weiterhin stimmt, 

sind die Verantwortlichen 

auch davon überzeugt, dass 

es am Ende für den Klassener-

halt reichen wird. 

Dass dies kein Wunsch-

denken ist, zeigt die Leistung 

der Mannschaft im Pokal. Hier 

steht die Zweite nach dem 

Elfmeterkrimi gegen den TSV 

Ülversheim im Halbfi nale des 

Zweite Mannschaft im Halbfi nale des Kreispokals

Kreispokals und will unbe-

dingt das Finale erreichen. 

Mit etwas Losglück fi ndet das 

Halbfi nale in Mombach statt. 

Hierfür wünscht sich das Team 

vor allem die Unterstützung 

der Mombacher Bevölkerung. 

Ein entsprechender Aushang 

wird dann folgen.

Dank der fi nanziellen Un-

terstützung des 03’er Förder-

kreises und dem Engagement 

der  Firma Sport Bonewitz, 

konnten beide Aktivmann-

schaften Anfang Oktober mit 

neuen Präsentationsanzügen 

und Sporttaschen ausgestat-

tet werden. Als kleines Dan-

keschön wird die Mannschaft 

jedem Förderkreismitglied ein 

aktuelles Mannschaftsfoto 

zukommen lassen. 

Das nächste Ausstat-

tungsprojekt steht ebenfalls 

schon fest. Bis Anfang des 

nächsten Jahres sollen auch 

alle Jugendspieler, mit dem 

gleichen Anzug eingekleidet 

werden. Damit das hierfür 

noch nötige Kleingeld in die 

Vereinskasse kommt, wird der 

Einsatz des Förderkreises

Verein u.a. beim diesjährigen 

Mogri Weihnachtsmarkt mit 

einem Stand vertreten sein 

und wie in den letzten Jahren 

ein Hallenturnier in Hechts-

heim ausrichten. Für beide 

Veranstaltungen freuen wir 

uns Sie als unsere Gäste be-

grüßen zu dürfen.

Sie wollen die 03er 
zusätzlich fi nanziell 
oder ehrenamtlich 
unterstützen?

Dann melden Sie sich 

bitte beim 1. Vorsitzen-

den Stefan Böcher (Tel: 

06131/682900) oder 

per Email: verwaltung@

mombach03.de

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Ambulante Pflege mit Herz GmbH Mainz
Hauptstraße 17-19 · 55120 Mainz

Telefon: (06131) 690126
www.pflegemitherz.de

Ambulante Pflege mit Herz

Verein für Mombacher Ortsgeschichte –
Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Verein für Mombacher Ortsgeschichte e.V. lädt am Don-
nerstag, 19. November 2009, 19.00 Uhr, zur öffentlichen Mitglie-
derversammlung ein. 

Die Versammlung fi ndet in der „Gaststätte zur Turnhalle“, Tur-
nerstraße 31-33, Mainz-Mombach, statt. Interessierte Mombacher 
sind herzlich willkommen!

Termine für Mombach
15. November 2009:

11.00 Uhr: Gedenkfeier zum 

Volkstrauertrag auf dem 

Mombacher Waldfriedhof

21. November 2009:

11.00-14.00 Uhr: Großteile 

& Spielzeugbasar mit Kaffee 

und Kuchen, im Haus Haifa

24. November 2009:

19.00 Uhr: Blumenschmuck-

wettbewerb im Rathaus 

Mainz

28.11. bis 13.12.2009:

Gonsenheimer Krippenaus-

stellung: 12. Krippenausstel-

lung im historischen Barocksaal 

des Gonsenheimer Rathauses.

Mo bis Sa 15-18 Uhr, So 10-12 

und 14-18 Uhr.

10. Dezember 2009:

19.00 Uhr: Ortsbeiratssitzung 

im Haus Haifa

Weitere Informationen unter: 

www.mombach.de

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

HAARE BRAUCHEN VERÄNDERUNG!

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 9–18 Uhr

Do 9–20 Uhr und Sa 9–13 Uhr
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Benefi zkonzert zugunsten KINDERHILFE NEPAL E.V. MAINZ 

Das Quartett SEMILLA spielt mediterrane Musik

Das Ensemble feiert dieses Jahr 2o-jähriges Bühnenju-

biläum. Ursprünglich von folkloristischen Elementen beein-

fl usst, haben die Künstler inzwischen ihren ganz eigenen 

Musikstil gefunden. Ungewöhnliche Klangbilder, eingebettet 

in vitale Rhythmen, Musik in multikulturellem Spektrum mit 

hohem solistischen Anspruch erwarten das Publikum. Bisher 

hat SEMILLA 3 CD-Produktionen veröffentlicht und wird zum 

20-jährigen Jubiläum ein neues Album herausgeben. Ebenso 

ist eine „Best of“-CD geplant.

 Der Verein KINDERHILFE NEPAL MAINZ, 1997 gegründet, 

engagiert sich für sogenannte Gefängniskinder in Nepal. Es 

war Landessitte, die Kinder mit einzusperren, wenn die Eltern 

inhaftiert werden. Sie hatten keinerlei Chance, jemals ein an-

erkanntes Mitglied der Gesellschaft zu werden. Obwohl dies 

per Gesetz abgeschafft wurde, sind immer noch viele Kinder 

in den Gefängnissen eingesperrt. 

Mit den Mitteln von KINDERHILFE NEPAL MAINZ wurde 

inzwischen ein Heim in Kathmandu übergeben und eine klei-

ne Berufsschule gebaut. In dem Von Singh Moktan geleiteten 

Nestlinghome wohnen heute 65 Mädchen. Sie bekommen 

Unterkunft, Verpfl egung und medizinische Betreuung gebo-

ten und besuchen eine nahe gelegene Schule. 

KINDERHILFE NEPAL MAINZ hat sich entschlossen, ein 

weiteres Gebäude zur Aufnahme von mehr Gefängniskindern 

und Errichtung eines Kindergartens zu fi nanzieren. Weiterhin 

soll den älteren Mädchen der Start in das Berufsleben oder in 

eine weiterführende Ausbildung ermöglicht werden.

Die Musiker: 
Valerie Weber (Harfe)
Stefanie Gebhard (Flöten)
Ulrike Schäfer (Cajon)
Albert Peter (Panfl öte, 
Zupfi nstrumente, Gesang)

Termin: Das Konzert 
fi ndet am 13.11.2009 um 
19.30 Uhr in der Friedens-
kirche in Mainz-Mombach, 
Pestalozziplatz 2, statt.

20 Jahre SPAZ

20 Jahre Einsatz für schwer Vermittelbare 
auf dem Arbeitsmarkt

„Unser Engagement rich-

tet sich immer auf diejeni-

gen, die kaum Chancen auf 

dem Arbeitsmarkt haben und 

deshalb besonderer Förde-

rung bedürfen“, sagt Silvia 

Riemer, die Geschäftsführerin 

von SPAZ, der Mainzer Gesell-

schaft für berufsbezogene 

Bildung und Beschäftigung 

GmbH. Und das bereits seit 

20 Jahren erfolgreich. 

Ein breit gefächertes An-

gebot von Ausbildung über 

Beratung und Schulungen 

bis hin zu Existenzgründun-

gen sind bei der SPAZ GmbH 

vereint. Darüber hinaus gibt 

es auch die SPAZ-Betriebe 

wie der Secondhand Laden in 

der Waggonfabrik. Ein breites 

Feld der Arbeit bezieht sich 

auf Existenzgründungen. Hier 

kann SPAZ über das rhein-

hessische Unternehmens-

gründungsnetzwerk RUN auf 

fi nanzielle Unterstützung 

setzen.  In der Regel kommen 

Arbeitslosengeld II – Emp-

fänger über das Jobcenter zu 

SPAZ, um sich bei der eigenen 

Existenz unter die Arme grei-

fen zu lassen. Oft schon eine 

Geschäftsidee im Kopf, erfah-

ren sie praktische Hilfe zum 

Schritt in die Selbständigkeit. 

„Den Mangel an Eigenkapital 

machen die Gründer mit Ide-

enreichtum, hoher Qualifi kati-

on und Tatkraft wett, aber der 

Start ohne fi nanzielles Polster 

verzeiht keine Fehler“, weiß 

Silvia Riemer. Und so werden 

Geschäftskonzepte und Busi-

nesspläne geschrieben, damit 

die Grundlage für Verhandlun-

gen mit den Banken stimmt.

All das habe Sjard 

Bretschneider und Jürgen 

Kamolz hinter sich. Während 

Bretschneider mit dem et-

was anderen Fitnessstudio 

„Moves“ und seinen „Kick-

it-Fußballcamps“ sein Hobby 

zum Beruf gemacht hat, nutzt 

Kamolz sein Wissen rund um 

den Garten, um Hauseigentü-

mer, die selbst gerne ihr eige-

nes Refugium anlegen wollen, 

mit Rat und Tat zu unterstüt-

zen und so den Landschafts-

gärtner einzusparen. 

Bretschneider und seine 

Schwester waren schon vor 

ihrer Betriebsgründung im 

Fitness- und Wellnessbereich 

tätig und „Fußball ist von klein 

auf mein Leben gewesen“, 

sagt der 25-jährige gelernte 

Bäcker mit Hauptschulab-

schluss. Mit SPAZ ist er auf die 

Bankgespräche vorbereitet 

worden. „Unser Konzept und 

unsere Überzeugungskraft 

hat die Banken überzeugt“, 

meint Bretschneider. Vom 

Sommerloch hat der Gründer 

in seinem Fitnessstudio kaum 

etwas gespürt. Seit 2008 kä-

men mehr Besucher als ur-

sprünglich geplant, freut sich 

der Jungunternehmer: „Das 

Konzept von sanfter Fitness 

und Wellness mit Massage-

bereich geht auf.“ Genau das 

sind die Erfolgsstorys,  auf die 

auch die SPAZ GmbH gerne 

verweist und die beweisen: 

mit professioneller Beratung 

und Unterstützung kann es 

auch für Menschen, die auf 

dem Arbeitsmarkt kaum eine 

Chance haben, einen Weg ge-

ben.

Infos über SPAZ gibt es im 
Internet unter: www.spaz.de  
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Nachbargemeinde
Budenheim

Kinderbasar in Budenheim am 14. November 2009

Aufgrund der großen Nachfrage fi ndet zum dritten Mal der Budenzauberbasar statt

Turngemeinde Budenheim

Anna Dogonadze ist Turnfest-Botschafterin

Indian Summer bei der TGM

Lego und Playmobil, Fahr-

räder und Bobby-Cars: 

So günstig sind Spielsa-

chen und Kinderfahrzeuge 

selten zu kriegen. 6 Wochen 

vor Weihnachten haben El-

tern, Großeltern, Tanten und 

Onkels die Gelegenheit, Ge-

schenke zu Schnäppchenprei-

sen zu kaufen.

Aufgrund der hohen 

Nachfrage aller Helfer, die 

das Glück hatten, beim ersten 

„Grüntag“ dabei gewesen zu 

sein, nun die zweite Aufl age 

unseres Erfolgserlebnisses.  

Am 7. November 2009 fi n-

det es statt der „Indian Sum-

mer bei der TGM“.

Beim Budenzauberba-

sar in der Alten Turnhalle der 

Grund- und Hauptschule gibt 

es eine reichhaltige Auswahl 

an allem, was großen und 

kleinen Kindern Freude macht 

– von Inline-Skates und Lauf-

rädern über Puzzles und Ge-

sellschaftsspiele bis hin zu 

DVDs und Kindercomputern. 

Die Liste Ihrer Erfolge ist 

lang: Mehrfache Deutsche 

Meisterin, Welt- und Europa-

meisterin sowie Olympiasie-

gerin bei den Olympischen 

Spielen 2004 in Athen. Es gibt 

derzeit wohl keine erfolgrei-

chere und bekanntere Athle-

tin im rheinland-pfälzischen 

Turnsport als Anna Dogonad-

ze. Daher freuen wir uns, dass 

Ein Herbsttag (Indian 

Summer) an der frischen Luft. 

Es soll ein Tag werden, an dem 

das Laub entsorgt wird und 

die ein oder andere Hecke 

oder Baum den letzten fein-

schliff vorm Winter bekommt. 

Auch haben wir einiges in der 

Halle zu tun, was um diese 

Jahreszeit bestimmt gerne 

Neben Spielsachen und Kin-

derfahrzeugen werden auch 

Kinderwagen, Buggys, Lauf-

ställe, Fahrrad- und Autositze 

sowie Sport- und Klettergerä-

te angeboten.

Außerdem gibt es selbst-

gebackenen Kuchen zu kau-

fen. Der Budenzauberbasar 

fi ndet am Samstag, den 14. 

Anna Dogonadze ab sofort als 

Botschafterin für das Turnfest 

Rheinland-Pfalz 2010 in Mainz 

auftreten wird. Ihren ersten 

Auftritt als Turnfest-Botschaf-

terin wird die Bad Kreuznache-

rin bereits am 05. September 

anlässlich des  LSB-Ball des 

Sports in der Mainzer Rhein-

goldhalle absolvieren.

von dem einen oder anderen 

angenommen wird. So sollen 

z.B.: Handtuchhalter und Sei-

fenspender erneuert werden, 

Herren- und Damenduschen 

gestrichen werden, Elektroar-

beiten und Schreinerarbeiten 

erledigt werden. Ihr seht, es 

ist für jede/n was dabei. 

Es wäre schön, von euch 

unterstützt zu werden.

Wir sind über jede noch 

so kleine Hilfe dankbar, sei 

es eine Verpfl egungsspende, 

oder auch nur eine Stunde, die 

zur Verfügung gestellt werden 

kann. Bitte bringt euer Werk-

zeug mit (Laubrechen, Bohr-

maschine, Akkuschrauber, 

Rollen inkl. Teleskopstangen 

zum Streichen, etc.).

Treffpunkt am 07.11. um 

9.00 Uhr an der TGM Halle.

Der Instandhaltungsausschuss

November von 14 bis 16.00 
Uhr in der Alten Turnhalle 

der Grund- und Hauptschule 

Budenheim, Mühlstraße 28 

statt.

Wer gut erhaltene Sa-

chen auf dem Basar anbieten 

möchte, kann Informationen 

und Verkaufs-Nummern un-

ter basarbudenheim@web.de 

oder Telefon 06139/291982 

erhalten.

Es handelt sich um einen 

Abgabebasar.

Der Basar wird vom Basar-

team des evangelischen Kin-

dergartens „Budenzauber„ in 

Budenheim organisiert.

Inhaber Jochen Felle

Das älteste Unternehmen Budenheims
Metallbau · Schlosserei

55257 Budenheim am Rhein
Auf der Bein 11 · Telefon: 0 6139/2145
 Fax: 0 6139/22 27

und privaten Bedarf

Besuchen Sie uns im Internet:
   www.budenheim.de
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AWO Herbstfest

Personalsorgen bei Fortuna zum Saisonstart

Beete und Baumscheiben auf 

der Hauptstraße verschönert

Das traditionelle Herbst-

fest der AWO Mainz-Mombach 

wurde für viele Mitglieder und 

Gäste zum Erlebnis. Vorsit-

zende Uschi Bohn hatte sich 

mitsamt Vorstand bestens 

vorbereitet, sodass gutes 

Gelingen garantiert war. Die 

Kuchentheke bot ein buntes 

Bild, die schön dekorierten 

 Tische mit Basteleien von Ire-

ne Diezinger luden zum Blei-

ben ein.

In ihrem eigenen Herbst-

Gedicht ließ Bohn hören: 

„Das große Blatt, das kann 

was erzählen vom alten Baum 

und was ihn bedrückt.“ Alle 

Sorgen waren jedoch schnell 

vergessen, zumal der Text 

Große Personalsorgen 

hatte die Fortuna zum Sai-

sonstart. Geplante und kurz-

fristige Urlauber machten es 

dem Mombacher Trainer Elvir 

Melunovic nicht leicht. Dazu 

kamen noch im Ausland wei-

lende Studenten, die dort ihr 

Auslandspraktikum absol-

vierten. So langsam trudeln 

alle Spieler wieder ein und 

von den letzten vier Spielen 

wurden drei gewonnen. 

Das Derby gegen den 

Spitzenreiter aus Bodenheim 

wurde unverdient und durch 

einen fragwürdigen Foulelf-

meter mit 0:1 verloren. Auch 

die 2. Mannschaft hatte eine 

der Vorsitzenden vom „Fe-

derweiße“ erklärte, warum 

Chinesen geschlitzte Augen 

haben. Locker ging es zu, für 

Schunkelstimmung sorgte der 

bekannte Entertainer Heinz 

Hillenbrand. Als „Singender 

Kellermeister“ begeisterte er 

sein Publikum. Anekdoten, 

Witze und Geschichten gehör-

ten zu seinem großen Reper-

toire, Zugabe war sicher. Mit 

bunten Melodien verzauberte 

das „Moonlight Duo“ (Edith 

Zimmermann und Thomas 

Mühlbauer) die Gäste, die die 

Tanzfl äche nicht scheuten. 

Zum „Komm ein bißje näher“ 

mußte Bohn nicht erst ani-

mieren, die „Mumbacher“ 

ähnliche Entwicklung. Nach-

dem dem Trainer Alexander 

Paetz ausreichend Spieler zur 

Verfügung stehen, spielt man 

mit den Konkurrenten auf Au-

genhöhe und hat die ersten 

Siege eingefahren. 

Die Jugendabteilung ist 

zum Saisonstart wieder mit 

etlichen Jugendmannschaf-

ten aktiv. Ein Wörtchen um 

den Aufstieg wird die B-Ju-

gend  mitreden, die in diesem 

Jahr vom Jugendleiter  Norbert 

 Köbler selbst trainiert wird. 

Für die nächste Runde ist wie-

der eine A-Jugend geplant. 

Wir suchen zur Verstärkung 

der Teams noch Trainer, Co- 

waren gut drauf und rückten 

altgewohnt schnell zusam-

men. Im Gute-Laune-Ablauf 

forderte auch Klatschmarsch 

mehr, die Rock’n Roll-Gruppe 

von Andreas Schmidt zeigte, 

wie schmissig und gelenkig 

man tanzen kann. Die Interes-

sierten vom Preiswürfeln kon-

zentrierten sich auf ihre Punk-

te, auf die Sieger warteten 

Präsente. „Und Ihr seid der 

Meinung, das war…“ „Spitze“ 

kam die Antwort vom Publi-

kum auf die Frage der Vorsit-

zenden, die gut organisierte 

Veranstaltung betreffend, das 

noch lange in Erinnerung blei-

ben wird.

Uschi Bohn

Trainer und Betreuer und 

Kinder ab 6 Jahren für alle 

Mannschaften. Interessierte 

wenden sich bitte an Norbert 

Köbler unter der Mobilnum-

mer 0173/9412458.

Die Fortuna hat über den 

Förderverein einen 9-Sitzer 

Bus für die Fahrten der Ju-

gendabteilung und der Ak-

tiven angeschafft und bittet 

die Mombacher Betriebe um 

werbliche Unterstützung. Für 

einen kleinen monatlichen 

Obulus kann man eine Wer-

befl äche auf dem Bus buchen 

und so dem Verein helfen, 

die Kosten zu decken. Einige 

ehrenamtliche Personen des 

Das Aussehen der Baum-

scheiben und Beete auf der 

Hauptstraße im Einmün-

dungsbereich Quellwies-

straße und Nestlestraße war 

bisher geprägt durch Unkraut 

und von Verunreinigungen 

durch Hundekot und Müll.

Dank der Bemühungen 

unseres Vereins hat sich das, 

wie die Bilder zeigen, gründ-

lich geändert.

Möglich geworden war 

das auch durch die vorberei-

tenden Arbeiten des Mainzer 

Grünamt Teams von Richard 

Birkenstock. Sie haben die 

entsprechenden Bereiche von 

Unkraut, Unrat und Hundekot 

befreit und mit Pfl anzerde ver-

sehen. Durch Carola Bernigau 

Absetzbarkeit von Handwerkerleistungen

Ab dem Jahr 2009 reduzieren die Kosten des Arbeitslohns aus 
Handwerkerrechnungen für Renovierungs-, Erhaltungs- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen im Haushalt des Steuerpfl ichtigen die 
Einkommensteuerlast um 20 Prozent, maximal jedoch um 1.200 
Euro. 

Beispiel: Im Jahr 2009 wird das Badezimmer der selbst ge-
nutzten Wohnung für 5.000 Euro renoviert. Im Endrechnungsbe-
trag sind 2.000 Euro Arbeitslohn des Handwerkers enthalten. Auf 
Antrag reduziert sich die Einkommensteuerlast um 400 Euro (20% 
von 2.000 Euro). 

Dem Finanzamt ist eine spezifi zierte Rechnung (mit gesonder-
tem Ausweis des Arbeitslohnes) und eine Kopie des Kontoauszuges 
vom Tage des Ausgleichs der Rechnung vorzulegen. Bar bezahlte 
Rechnungen sind nicht abzugsfähig. 

Stefan Appeltofft
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Steuerrecht 

und Steuerberater

Vorstandes werden in den 

nächsten Tagen unterwegs 

sein und vorsprechen.

Vor einigen Wochen  haben 

wir über die unzureichenden 

Trainingsmöglichkeiten der 

Aktivenmannschaften berich-

tet. Es hat mittlerweile einen 

Schriftwechsel mit dem OB 

und Sportamt gegeben, auch 

ein Termin beim Sportamt 

wurde wahrgenommen. Lei-

der kam es zu keinerlei Ver-

besserungen. Fakt ist, dass 

die Fortunaaktiven an den 

wichtigen Mittwoch und Frei-

tag Trainingstagen keinen 

kompletten Platz auf dem 

Kunstrasen zu Verfügung ha-

ben. Er muss mit einer unter-

klassigen Mannschaft geteilt 

werden. Der Rasen steht in 

der Regel nur stark einge-

schränkt  zur Verfügung. Wir 

vertreten die Auffassung, 

dass diese Tatsachen einen 

klaren Wettbewerbsnachteil 

gegenüber den Konkurrenten 

der Landesliga darstellen. Wir 

werden weiter am Ball bleiben 

und berichten.

Unter der immer aktuel-

len Webseite www.fortuna- 

mombach.de können sich alle 

Interessierten rund um die 

 Fortuna informieren.

Bernd Stengel 
Vorstand

wurde die Bepfl anzung ganz 

gezielt, den harten Anforde-

rungen entsprechend, ge-

plant und mit der tatkräftigen 

Unterstützung ihrer Helfer 

wurden die Beete und Baum-

scheiben in den letzten Tagen 

neu bepfl anzt.

So ist es gelungen aus den 

Schandfl ecken dieses Berei-

ches der Hauptstraße ein an-

sprechendes, harmonisches 

Bild zu gestalten und dem 

„Geigerfränzje“ eine schmu-

cke Umgebung zu geben.

Für die Bewässerung der 

Beete und Baumscheiben 

konnten wir Jupp Nebrich als 

„Wasserpaten“ gewinnen. Die 

Aufgabe dürfte bei ihm, dank 

seiner langjährigen Erfahrung 

bei der Feuerwehr, in guten 

Händen sein.

Damit diese neu geschaf-

fene „grüne Oase“ uns alle 

noch lange Zeit erfreut, möch-

ten wir alle Mitbürgerinnen 

und Mitbürger – und vor allem 

die Hundebesitzer unter ihnen 

– bitten, unsere Bemühungen 

für ein attraktiveres Wohnum-

feld auf der Hauptstraße zu 

unterstützen und die Baum-

scheiben und Beete zu scho-

nen. Bitte tragen Sie dazu bei, 

dass wir unserer Aufgabe ein 

lebens- und liebenswerteres 

Mombach – kurz, ein schöne-

res Mombach – zu gestalten, 

einen Schritt näher kommen.
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Planungswerkstatt Hauptstraße 

erfolgreich gestartet

Genobank Mainz bleibt auch 

in Krisenzeiten erfolgreich

In Mombach fi nden in die-

sem Jahr, im Rahmen der So-

zialen Stadt, zwei Planungs-

werkstätten zur Erarbeitung 

von Konzepten zur gestal-

terischen und funktionalen 

Aufwertung der Hauptstraße 

statt.

Im ersten Werkstatttermin 

am 07. September 2009 stell-

ten die Büros: Adler & Olesch, 

Bierbaum.Aichele und Ste-

te, dem u.a. aus Verwaltung, 

Ortsbeirat, Ortsvorsteherin, 

Anwohnern, Gewerbetreiben-

den, Vertretern der Bürger-

gruppen der Sozialen Stadt 

und drei unabhängigen Gut-

achtern zusammengesetzten 

Auswahlgremium, ihre Vor-

entwürfe vor. 

Diese umfassten unter-
schiedliche erste Umset-

Unter dem Motto „Ver-

lässlichkeit, Partnerschaft 

und hohe Qualität“ hat die 

Genobank Mainz eG in ihrer 

Generalversammlung den 

Jahresbericht 2008 vorgelegt. 

Im großen Saal des Momba-

cher Turnvereins konnte der 

Versammlungsleiter und Auf-

sichtsratsvorsitzende Dipl.-

zungs- und Gestaltungsplä-
nen zu Fragen der:

 > Aufwertung der Stadttei-

leingänge, 

 > Optimierung der Ver-

kehrsführung in Balance 

aller Verkehrsteilnehmer 

(MIV, ÖPNV, Fußgänger, 

Radfahrer

 > Erhöhung der Verkehrssi-

cherheit, z.B. im Bereich 

der städtischen Kinderta-

gesstätte und der katholi-

schen Kirchengemeinde

 > Erneuerung der Einfrie-

dung der städtischen 

Kindertagesstätte

 > Prüfung von Standorten 

für Außengastronomie

 > Optimierung der Lage der 

Bushaltestellen

 > Optimierung und Neu-

ordnung des Stellplatzan-

gebotes

 > Schaffung von Spielpunk-

ten entlang der Hauptstr.

Volkswirt Erwin Wollstädter 

am 19. Oktober 308 Mitglieder 

und Gäste begrüßen.

Der Vorstand, Karl-Heinz 

Kappenstein, ging in seinem 

Bericht insbesondere auf die 

Anforderungen an das Genos-

senschaftsinstitut im Rahmen 

der Finanzmarktkrise ein. 

Diese habe gezeigt, dass die 

 > Gestaltung von Plätzen 

entlang der Hauptstraße

 > Erhöhung der Aufent-

haltsqualität

 > Analyse der fußläufi -

gen Querbeziehungen 

(Fußgängerüberwege, 

Einengungen …)

 > Überlegungen zur Auf-

wertung der Leitungstras-

senbrücke (Beos Areal)

Die Vorentwürfe wurden 

seitens der Verwaltung ge-

prüft und allen Interessierten 

im Rahmen einer Bürgergre-

miumssitzung am 26.10.2009 

vorgestellt.

In einem zweiten Werksatt-

termin am 16.11.2009 werden 

die Büros ihre ausgearbeite-

ten Konzepte mit Aussagen 

zur Verkehrsführung, zur Ge-

staltung des Straßenraumes, 

angrenzender Plätze und 

Seitenstraßen vorstellen. Die 

Entwürfe werden im Plenum 

Genobank auch im 112. Jahr 

ihres Bestehens mit dem rich-

tigen Geschäftsmodell unter-

wegs sei. „Gerade in solchen 

Zeiten des Umbruchs suchen 

die Menschen nach Nähe und 

Stabilität, nach Verlässlich-

keit und Partnerschaft“, hatte 

Kappenstein zur Beginn sei-

nes Vortrags gesagt. 

Die Genobank hat sich 

beständig und aktiv gegen 

Investitionen in unbekannte 

Gefi lde und für das Geschäft 

mit Mitgliedern und Kunden 

entschieden. „Ihrer Volks-

bank geht es gut, weil wir 

Wert darauf legen, hier vor 

Ort Verantwortung zu über-

nehmen und mit Ihnen und 

allen Bürgern gemeinsam in 

Mainz-Mombach Positives 

zu bewegen“. Vorstand Mark 

Stehle belegte dies anschlie-

ßend mit Zahlen. Die Entwick-

lung der Bilanzsumme lag mit 

172,6 Mio. Euro nahezu auf 

Vorjahresniveau. Aus Sicht 

der Fachleute besonders 

wichtig: das so genannte 

Kundenvolumen. Hier hat das 

Genossenschaftsinstitut um 

2,1 Mio. Euro zugelegt und 

erreicht nun 262,4 Mio. Euro.  

diskutiert. Im Anschluss an 

den Werkstatttermin wird ein 

Auswahlgremium Empfehlun-

gen zur weiteren Planung auf 

Basis der vorliegenden Kon-

zepte aussprechen. Das Er-

gebnis wird ihnen im Rahmen 

einer weiteren Bürgergremi-

umssitzung, wahrscheinlich 

im Dezember, vorgestellt.

Nähere Infos erhalten 

Sie dienstags von 16.00 bis 

18.00 Uhr und donnerstags 

116 Mio. Euro sind an Mitglie-

der und Kunden ausgeliehen 

worden, dies entspricht einer 

Steigerung gegenüber dem 

Vorjahr von 3,3 Mio. Euro.

Mit einem bilanziellen Ei-

genkapital von 14,2 Millionen 

Euro sei die Genobank Mainz 

vergleichsweise gut ausge-

stattet. Es bleibe die Basis 

für solides Wachstum auch 

in der Zukunft, so Stehle. Bei 

den Kundeneinlagen ist ein 

leichter Rückgang auf 146,3 

Mio. Euro zu verzeichnen, 

dies entspricht einem Rück-

gang von 0,7 % gegenüber 

dem Vorjahr. 42 Prozent der 

Kunden oder 2.949 Personen 

sind Mitglied bei der Geno-

bank Mainz. Nach der Zustim-

mung zum Jahresbericht und 

der Entlastung von Vorstand 

und Aufsichtsrat stimmte die 

Versammlung einer Dividende 

von 5,2 % für das Jahr 2008 

zu. Frau Dr. Silvia Knoll wur-

von 10.00 bis 12.00 Uhr, in der 

Sprechstunde im Stadtteilbü-

ro Soziale Stadt, Strunkgasse 

20. Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch!

An dieser Stelle auch noch 

einmal ein herzliches Danke-

schön an die Genobank, die 

uns für die Durchführung des 

1. Planungswerkstatttermins 

Ihre Räumlichkeiten zur Ver-

fügung gestellt hat.

Bild Quelle: Freischlad+Holz

Soziale Stadt 
Mombach

de wieder in den Aufsichtsrat 

gewählt. Für den nicht mehr 

zur Wiederwahl stehenden 

Claus Estenfeld, wurde Herr 

Armin Hahn in den Aufsichts-

rat gewählt. Für 40-jährige 

Mitgliedschaft wurden Heinz 

Willi Müller, Manfred Müller, 

Dr. Karl-Heinz Voss und Her-

mann Becker geehrt. Die Her-

ren Otto Schier, Hans Enser 

und Gerhard Schmitz gehö-

ren seit 50 Jahren der Geno-

bank Mainz an. Sie bekamen 

für ihre langjährige Treue zur 

Bank eine Urkunde und die 

Ehrennadel der genossen-

schaftlichen Organisation in 

Silber überreicht.

Zum Schluss der Ver-

sammlung begeisterte Harry 

Borgner „der Mann mit den 

1.000 Stimmen“, mit seinen 

Parodien auf das Lied „Sag 

mir wo die Blumen blühen“ 

das Publikum.

BlumenshopBlumenshop
                       by Salvatore Barba

Obst- & GemüseshopObst- & Gemüseshop
                                             by Salvatore Barba

Blumenshop
Nestlestr. 63 · 55120 Mainz · Telefon: (06131) 625256
Fax: (06131) 6278515 · Mobil: (0171) 4625594

Obst- & Gemüseshop
Hauptstraße 79 (bei Fisch-Jakob) · 55120 Mainz
Mobil: (0171) 4625594

Wir führen für Sie fachgerecht und zuverlässig aus:
Gartengestaltung und -pflege, Planung und Pflanzung, Wegebau, Zäune, 
Rankgerüste und Pergolen, Spielgeräte, Hecken und Bäume schneiden, Grabpflege

In unserem neueröffneten Obst- und Gemüseshop 
finden Sie täglich frische Produkte aus der Region.
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Abfl uss-/Rohrreinigung 

Abfluss-Rohr-

Kanaltechnik GmbH

Suderstraße 88

55120 Mainz

Telefon 06131/6989952

Autohäuser 

Bäckereien 

Hauptstraße 61
Mombach
Tel. 6813 96

Suderstraße 82
Mombach
Tel. 4 80 59 30

Boppstraße 54
Mainz
Tel. 6713 80

Ausgezeichnet 

als bester Bäcker

 in Rheinland-Pfalz 

lt. Magazin 

DER FEINSCHMECKER 2005

Hauptstr 5120 Mainz-Mombach
Telefon  0 61 31 /  68 12 01

Banken Bedachungen 

Ernst Neger Bedachungs-GmbH

An der Brunnenstube 20, 55120 Mainz

Telefon 06131/99670

Thomas Neger 

Metallbedachungs-GmbH

An der Brunnenstube 14, 55120 Mainz

Telefon 06131/699071

Bestattungsinstitute 

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Bürobedarf/-einrichtungen 

Shop1: Mombacher Str. 81
Shop2: Umbach 8

Service-Hotline: 06131/2172250

Bei uns gibt´s nicht nur die Patronen…

Computer, EDV, Netzwerke 

Helmut Koch & Theo Gräf
EDV-Betriebsberatungs OHG
Turmstraße 10, 55120 Mainz
Telefon 06131/962680
www.datako.com

Elektrogeräte 

Rolf Eckert Elektrogeräte
An der Brunnenstube 28, 55120 Mainz

Telefon 06131/681196

Elektroinstallation 

haus-technik
licht + leuchten
alarm-technik
haus-kommunikation

bernhard adamiok 

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Weihnachts    markt 2009
 Hiermit lädt Sie der Mombacher Gewerbering zum dies-
jährigen Weihnachtsmarkt am 

Freitag und Samstag, 
27. und 28. November 2009, 

zur Herz-Jesu-Kirche auf der Hauptstraße in Mainz- 
Mombach ein. 

Freuen Sie sich auf ein tolles Unterhaltungsprogramm 
für Kinder und Erwachsene. Näheres hierzu fi nden Sie 
auf den folgenden Seiten.

Wir danken schon jetzt allen teilnehmenden Ausstellern 
und Mitwirkenden für Ihre aktive Unterstützung.

Außerdem möchte der Mogri-Vorstand sich bei den 
 Mitgliedsbetrieben für deren tatkräftige und fi nanzielle 
Unterstützung bedanken. Ohne ihre fi nanzielle Unterstüt-
zung wäre die Durchführung des Mombacher Weihnachts-
marktes nicht möglich. Bitte berücksichtigen Sie das bei 
Ihren Einkäufen und Aufträgen.

Viel Spaß und Vergnügen wünscht Ihnen in Vertretung 
des Mombacher Gewerberings:

Armin Hahn
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Elektroinstallation 

 Beratung
 Kundendienst
 Planung
 Beleuchtungstechnik
 Kommunikationstechnik
 EDV-Verkabelung
 Verteilersysteme

Elektromeisterbetrieb
Thomas Kratz und
Markus Weismüller GbR

Am Wasserwerk 8 · 55120 Mainz
Tel. 06131/986787 · Fax 986788
Mobil 0178/61169 28

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister Peter Ungerer 
und Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3, 55120 Mainz
Telefon 06131/690469

ELEKTRO

KROST

Fliesenverlegung 

Dietzestraße 22 | 55120 Mainz
Tel. 0 6131.68 25 90 | Fax 0 6131.68 85 37
Mobil 01 70.4 76 44 98

Verlegung von 
keramischen Wand- 
und Bodenfliesen

Floristikfachgeschäfte 

Blumenshop
                       by Salvatore Barba

Blumenshop Barba
Nestlestr. 63 · 55120 Mainz
Telefon: (06131) 625256

Roseum + Antiqua - Carola Bernigau

Bernhard-Winter-Straße 2, 55120 Mainz

Telefon 06131/4803684

Roseum + Antiqua

Blumenhaus &Friedhofsgärtnerei Scholles
Am Waldfriedhof 4, 55120 Mainz

Telefon 06131/684253

Gänseblümchen - Marika Vorschneider

Hauptstraße 96, 55120 Mainz

Telefon 06131/6191899

Friedhofs-Gärtnereien 

siehe Floristikfachgeschäfte

Friseur

Lindengasse 12 · Mz-Mombach
Telefon: 06131/688012

Friseurmeisterin Silke Bund

Salon 2000 Nicole & Henriette Jöst GbR
Hauptstraße 82, 55120 Mainz

Telefon 06131/681283

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

HAARE BRAUCHEN VERÄNDERUNG!

Gaststätten 

China Viet Thai
Restaurant FUH GUEI

Hauptstr. 60 · 55120 Mainz
Telefon 06131/686025

Weihnachts    markt 2009

Programm für 

Freitag, 27.11.2009

16.00 Begrüßung:
Ortsvorsteherin Frau Dr. Lossen-Geißler 
und Mogri-Vorsitzender Armin Hahn

16.15 Kindertagesstätte Mombach West 
Haus I und Haus II
Leitung: Frau Emrich Hefner und Team und 
Herr Tratzki und Team

16.30 Kita Mombach Hauptstraße
Leitung: Frau Abel und Frau Röhrig

16.45 Evangelischer Kindergarten  
Mombach
Leitung: Frau Harastra und Team

17.00  Grundschule Am Lemmchen
Grundschulchor
Leitung: Frau Fuchs

17.15 Pestalozzi-Schule Mombach
Die 3. Klasse
Leitung: Frau Claudia Dörr

17.30 Mombacher Turnverein
Magic Stepper
Leitung: Frau Steffi  Hahn

17.45 Prämierung und Versteigerung 
der  geschmückten Weihnachtsbäume 
von den Mombacher Kindergärten

18.30 Mombacher Gesangverein 1878 
Leitung: Frau Ingrida Schwedass
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Gaststätte Zum Körnereck

Körnerstraße 1, 55120 Mainz

Telefon 06131/681372

Gaststätte „Zur Turnhalle“
Inh. Cornelia Kopp

Turnerstraße 31, 55120 Mainz

Telefon 06131/683364

Lebensmittel 

Lebensmittel Groß- und 

Einzelhandel Nespeca

Rheinallee 175 (im Hof), 55120 Mainz

Telefon 06131/683937

Nespeca

Massagen 

Studio für 

TouchLife Massagen 

Eva-Maria Starck

Emrichruhstraße 25

55120 Mainz

Tel. 06131/687000

Maler und Lackierer 

Malerbetrieb Hofmann
Turmstraße 11c, 55120 Mainz

Telefon 06131/625570

Robert Nonnenmacher Baudekoration

An der Schanze 26a, 55128 Mainz

Telefon 06131/34951

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus: Maler- und 
Lackiererarbeiten, Tapezier- und Bodenarbeiten, 

Innen- und Außenputz

Weihnachts    markt 2009

Programm für 

Samstag, 28.11.2009

15.00 Puppentheater „Kogel-Mogel“
Puppenspieler Frau Brigitte Bertelt und 
Frau Anna Werber im Zusammenspiel mit 
einem Schauspieler zeigen:

 „Die Abenteuer der Gans Gundi“

16.30 Adventsgesänge
Chor Mystik
Leitung: Frau Brigitte Wolter

17.00 Adventsgottesdienst 
mit Pfarrer Gottfried Keindl

18.00 Konzert der Drehorgelfreunde 
Rhein-Main
Kurt Friese – Mombach 
Volker Wegmann – Haiger (Mittelhessen)
Walter Semes – Simmern (Westerwald)

Gaststätten 

Auf der langen Lein 2a, 55120 Mainz
Telefon 06131/687907

Pizzeria Venezia
Suderstraße 65, 55120 Mainz
Telefon (06131) 681880

Heizung, Klima, Sanitär 

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Erzbergerstraße 79 · 55120 Mainz-Mombach
Tel. 06131/96274-0 · E-Mail: jbauermz@t-online.de

Immobilien-Makler 

Falanga-Immobilien

Rheinhessenstraße 9a, 55129 Mainz

Telefon 06131/9459567

KFZ-Reparaturwerkstätten 

siehe Autohäuser

Konditoreien 

siehe Bäckereien

Kunststoffgroßhandel 

Industriestraße 36 · 55120 Mainz
Telefon 06131/688883
www.gottron-hoffmann.de

Überdachungen
Fensterbänke
Fenster + Türen
Rollläden
Lüftungszubehör
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Weihnachts    markt 2009

Reinigung + Reinigungsmittel 

Am Stollhenn 53, 55120 Mainz
Telefon 06131/682022

Harlos & Co. GmbH

Restaurants 

siehe Gaststätten

Schaustellerbetriebe 

Leo Kühl, Sohn und Töchter
Turnerstraße 49 · 55120 Mainz
Telefon 06131/684311

Schlossereien 

Schreinereien 

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau · Altbausanierung · M öbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz
Telefon 0 6 1 3 1 / 683226

Umzug 

Umzüge Trautmann
Hauptstraße 139, 55120 Mainz

Telefon 06131/681158
trautmann-umzuege@t-online.de

Versicherungen 

Vertretungen der Allianz Beratungs- und Vertriebs AG

Jürgen Knapp
Tel. 06131-6890850

Patrick Mierke
Tel. 06131-5015195

55120 Mainz-Mombach · Hauptstraße 77

-Bürogemeinschaft

Werbung 

Rathenauplatz 12, 65203 Wiesbaden
Telefon 0611/69071-0

www.tmc-werbeagentur.de

Wir machen: Einfach gute Werbung!

Wollgeschäfte 

Herta’s Wollstübchen

Annahmestelle für Schuhreparatur,
Mangelwäsche, Wäscherei, Reinigung,
Leder- und Teppichreinigung.

Kreuzstraße 3, 55120 Mainz
Telefon 06131/683324

Zugangskontrolle 

Armin Hahn · In der Dalheimer Wiese 1 · 55120 Mainz
Telefon 06131/90690 · Fax 06131/693617
E-Mail: Armin.Hahn@asytec.de

Metzgereien 

Metzgerei Rist

Mönchgasse 1
55120 Mainz
Telefon 68 22 90

Pfl egedienste 

Ambulante Pflege mit Herz GmbH Mainz
Hauptstraße 17-19 · 55120 Mainz

Telefon: (06131) 690126
www.pflegemitherz.de

Rechtsanwälte 

VOLLMER  BOCK  WINDISCH  RENZ

RECHTSANWÄLTE  |  FACHANWÄLTE  |  STEUERKANZLEI

AN DER BRUNNENSTUBE 25 | 55120 MAINZ

TELEFON 06131/576397-0
MAIL@VBWR.DE  |  WWW.VBWR.DE

Steinmetzbetriebe 

GRABMALE · BILDHAUERARBEITEN
RESTAURIERUNGEN · OBJEKTE IN STEIN

AM WALDFRIEDHOF 8
55120 MAINZ-MOMBACH

TEL. 06131/68 8185
FAX 06131/68 6430

GEWERBEPARK
55268 NIEDER-OLM
TEL. 06136/925600
FAX 06136/925610

Steuerberater 

siehe Rechtsanwälte

Tankstellen 

Agip Service Station

Rheinallee 187, 55120 Mainz

Telefon 06131/687401

Transporte 

TV/HiFi/SAT-Anlagen 

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

 

Weihnachtsmarkt: Freitag und Samstag, 27. und 28. November 2009
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Gruseltanz, Gespens-

tergeschichten 

und Geistergesang

Warum feiern wir Hallo-

ween? Was können Gespens-

ter – und was mögen sie?  Wie 

weckt man ein schnarchendes 

Gespenst? 

Um diese und andere 

Fragen ging es am 22.Okto-

ber 2009 bei der Halloween-

Party in der Stadtteilbücherei 

Mombach, Turmstraße 59. 

Spielepädagogin Renate Sell 

erzählte die Geschichte vom 

kleinen Gespenst, das so 

gerne die Menschen näher 

kennenlernen wollte, steckte 

ihren freche Hausgeist Kasi-

mir in eine Flasche und tanzte 

mit ihren Gästen einen schau-

rig-schönen Gespenstertanz. 

Gruselig laut wurde es bei der 

Vertonung eines Gespenster-

gedichts mit Rasseln, Klap-

pern und – natürlich – Heulen.

Als Party-Souvenir nah-

men die Kinder selbst gebas-

telte Gespenster mit nach 

Hause.

Stadtteilbücherei Mom-

bach, Turmstraße 59, Öff-

nungszeiten: montags und 

donnerstags 15.00 – 18.30 Uhr

ELEKTRO

KROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Erzähltheater in der Stadtteilbücherei
„Ameleya und der Rattenkönig“

In einem seiner berühmten Rheinmärchen erzählt Clemens 
Brentano (1778 –1842) vom  Müller Radlauf, der mit Hilfe der 
Mäuse den geizigen König von Mainz besiegt und dessen Tochter 
Ameleya zur Frau bekommt.

Die Schauspielerin und Theaterpädagogin Birgit Reibel hat 
Brentanos Märchen als Erzähltheater mit Musik für Kinder bear-
beitet. Zu ihrer Darstellung der Geschichte „Ameleya und der Rat-
tenkönig“  mit Flöte und Trommel laden die Stadtteilbüchereien der 
Öffentlichen Bücherei – Anna Seghers Märchenfreundinnen und 
-freunde ab 5 Jahren ein.

Kostenlose Eintrittskarten gibt es in der jeweiligen Stadtteil-
bücherei während der Öffnungszeiten. 

Termin: Dienstag, 24.November 2009, 16.00 Uhr, 
Stadtteilbücherei Mombach, Turmstraße 59

14. Mainzer Studi-Clubnacht 

am 19. November 2009

Einmal zahlen, achtmal feiern

Acht Clubs stellen sich und 

ihre DJs den neuen und alten 

Semestern vor. Eingeladen 

sind alle, die bei der größten 

Club-Party der Stadt mitfeiern 

wollen. House, Electro, R’n’B, 

Rock, Alternative, Indie oder 

80s – für alle ist was dabei.

Gezahlt wird nur einmal 

und gefeiert wird überall. Das 

Eintrittsbändchen gewährt 

Einlass in alle Clubs, die ab 21 

Uhr bis mindestens vier Uhr 

morgens geöffnet haben. Wie 

immer gibt es einen Shuttle-

Bus, mit dem ab 23 Uhr be-

quem von Club zu Club ge-

reist werden kann. Um 03.52 

Uhr geht’s dann noch mal 

rüber nach Wiesbaden zum 

Platz der Deutschen Einheit. 

Ab dem frühen Morgen fahren 

wieder Busse vom Bahnhof in 

alle Stadtteile. Der Fahrplan 

der MVG steht auf jedem Flyer.

Ein fröhliches Erntefest in der Ev. 

Kirchengemeinde Mombach

Es drehte sich diesmal al-

les ums Brot beim Erntedank-

gottesdienst in der Friedens-

kirche. In dem fröhlichen und 

abwechslungsreichen Gottes-

dienst für die ganze Familie 

stellten die Kinder der Kin-

dertagesstätte den Weg vom 

Korn bis zum Brot dar, Bäcker 

Schwind im weißen Bäcker-

gewand zeigte anschaulich, 

wie man Brot bäckt, gemein-

sam wurde Brot geteilt und 

Pfarrerin Kazmeier-Liermann 

Alles dreht sich ums Brot:
Frau Harasta trägt den 
Brotkorb für den Gotte-
dienst.

brachte Nachdenkliches zur 

Vaterunserbitte „Unser täg-

liches Brot gib uns heute“.  

Anschließend wurde in der 

Kindertagesstätte  weiter-

gefeiert, die anlässlich ihres 

neuen Angebots von 15 Ganz-

tagesplätzen zum „Tag der 

offenen Tür“ eingeladen hat.  

Kartoffelfeuer, Kürbissuppe, 

frisch zubereitetes Börek, 

Kinderschminken und vieles 

mehr ließen es zu einem ge-

lungenen Fest werden.

Wann: Do, 19. November 
2009 ab 21 bis 4 Uhr

Clubs: Red Cat, Star 
Penthouse Club, 50Grad, 
Caveau, Lomo, Panama 
Bar, Quartier Mayence, 
Comodo Bar
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Termin-
Kalender

Friedenskirche am 

Pestalozziplatz

Sonntag, 15. November
10.00 Uhr der verbindende ...

Gottesdienst mit Feier des 

Abendmahls, Vikar Dittmann, 

Musik: No promise 

Mittwoch 18. November
19.00 Uhr Zentraler Gottes-

dienst zum Buß- und Bettag

– Christuskirche (Kaiserstr.)

Propst Dr. Klaus Schütz,

Kirchenpräsident Dr. Volker 

Jung. Im Anschluss: Couchge-

spräch

Freitag, 20. November
16.00 Uhr Abendmahlsgot-

tesdienst im Distelhut-Haus

Sonntag, 22. November
10.00 Uhr Gottesdienst 

zum Ewigkeitssonntag mit 

Gedenken der Verstorbenen, 

Pfarrerin Kazmeier-Liermann  

Männergesangverein (MGV 

Mombach)

Sonntag, 29. November
10.00 Uhr Festlicher Gottes-

dienst zum 1. Advent, Vikar 

Dittmann, Flötenchor der 

Paulusgemeinde. Anschlie-

ßend Kirchencafé mit Verab-

schiedung Vikar Dittmann 

Dienstag, 1. Dezember
19.00 Uhr Abschiedsgot-

tesdienst und Empfang für 

Dekan Jens Böhm Christuskir-

che Mainz

Mittwoch, 2. Dezember 
19.00-20.00 Uhr Offene 

Adventskirche, Kerzen – Stille 

– Gebet – Ruhe – Besinnung

Sonntag, 6. Dezember
10.00 Uhr Familiengottes-

dienst zum 2. Advent mit 

Taufen, Pfarrerin Kazmeier-

Liermann und Kindergarten-

team

Mittwoch, 9. Dezember
19.00-20.00 Uhr Offene 

Adventskirche Kerzen – Stille 

– Gebet – Ruhe – Besinnung

Sonstige 
Veranstaltungen:
Freitag, 13. November  
Friedenskirche Konzert des 

Kinderhilfswerks Nepal e.V.

Do-Sa 19. – 21. November    

Konfi tour: Freizeit des Kon-

fi kurses auf der Jugendburg 

Hohensolms

Mittwoch, 25. November 
16.00 Uhr Krippenspiel (1. 

Probe) Friedenskirche Kinder 

und Jugendliche (5 bis 15 

Jahre), die bei unserem Krip-

penspiel an Heilig Abend mit-

wirken möchten, sind gerne  

willkommen und melden sich 

im Gemeindebüro oder bei 

unseren Pfarrern an – Telefon 

06131/684400

Pfarrei St. Nikolaus 

Mittwoch, 11.11.2009   
17.00 Uhr Martinsspiel, 

anschl. Laternenumzug und 

Beisammensein am Martins-

feuer/ Heilig Geist 

Samstag, 14.11.2009   
17.00 Uhr Vorabendmesse/

Herz Jesu 

17.30 Uhr Eine Millionen 

Lichter/Domplatz

Sonntag, 15.11.2009 
09.00 Uhr Heilige Messe in 

ital. Sprache/Herz Jesu 

09.30 Uhr Hochamt/

St. Nikolaus

11.00 Uhr Eucharistiefeier/

Heilig Geist, mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder

Samstag, 21.11.2009
17.00 Uhr Vorabendmesse/

Herz Jesu 

Sonntag, 22.11.2009
09.00 Uhr Heilige Messe in 

ital. Sprache/ Herz Jesu 

09.30 Uhr Hochamt/St. 

Nikolaus

11.00 Uhr Eucharistiefeier/ 

Heilig Geist

12.00 Uhr Chaldäischer 

 Gottesdienst/Herz Jesu 

Samstag, 28.11.2009
17.00 Uhr Vorabendmesse/

Herz Jesu 

Sonntag, 29.11.2009 

09.00 Uhr Heilige Messe in 

ital. Sprache/Herz Jesu 

09.30 Uhr Hochamt/St. 

Nikolaus

11.00 Uhr Eucharistiefeier/

Heilig Geist

Freitag, 04.12.2009   
16.00 Uhr Eucharistiefeier/ 

Uresl-Distelhut-Haus  

Samstag, 05.12.2009   
17.00 Uhr Vorabendmesse/

Herz Jesu 

Sonntag, 06.12.2009 

09.00 Uhr Heilige Messe in 

ital. Sprache/ Herz Jesu 

09.30 Uhr Hochamt zum 

Patrozinium/ St. Nikolaus

11.00 Uhr Eucharistiefeier/

Heilig Geist

12.00 Uhr Chaldäischer Got-

tesdienst/Herz Jesu 

Samstag, 12.12.2009   

17.00 Uhr Vorabendmesse/

Heilig Geist  

Sonntag, 13.12.2009 

09.00 Uhr Heilige Messe in 

ital. Sprache/Herz Jesu 

09.30 Uhr Hochamt/St. 

Nikolaus

11.00 Uhr Eucharistiefeier als 

Familiengottesdienst zum 

Jubiläum „50 Jahre Kinder-

garten Herz Jesu“, Kinder-

wortgottesdienst, anschl. 

Kindergartenfest

Samstag, 28. November
20.00 Uhr Nacht der Lich-

ter – Gebet nach Taizé in St. 

Ignatius/Mainz (Altstadt)

Dienstag, 08. Dezember
09.00 Uhr Ökumenischer 

Adventsgottesdienst 

der Lemmchenschule – St. 

Nikolaus

Sonstige Termine:

Donnerstag, 17. November
19.30 Uhr Ökumenischen 

 Arbeitskreises Mombach – 

Heilig Geist

Freitag, 04. Dezember
06.00 Uhr Ökumenische Früh-

wachen  – Heilig Geist. Dem 

Stern folgen – aber  welchem? 

Morgen meditation im  Advent, 

danach gemeinsames Früh-

stück

Ökumenische Frühwachen im Advent 2009
„Auf der Suche nach den Sternen“ – unter diesem Thema stehen 

die diesjährigen ökumenischen Frühwachen an den drei Freitagen 

vor dem Weihnachtsfest: 

04. Dezember 2009:  Dem Stern folgen – aber welchem?

11. Dezember 2009:  Unendlich weit weg …

18. Dezember 2009:  Sternschnuppenwünsche

Gerade in dieser oft so stressigen vorweihnachtlichen Zeit wollen 

wir dazu einladen, die Augen offen zu halten und aufmerksam 

wahrnehmen, was in uns und um uns geschieht. 

Wir wollen uns auf Sternen-Suche begeben, um den Stern zu 

fi nden, der uns Orientierung gibt, der uns den Weg zeigt zu dem, 

der uns und unsere ganze Welt verändern kann.

Die Frühwachen fi nden im Gemeindezentrum Heilig Geist statt 

und beginnen jeweils um 06.00 Uhr. Danach schließt sich gegen 

circa 06.30 Uhr ein gemeinsames Frühstück an.

Wir freuen uns, wenn sich viele Menschen in Mombach bei den 

diesjährigen Frühwachen im Advent 2009 mit uns, dem ökumeni-

schen Vorbereitungsteam, auf Sternen-Suche begeben. 

Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Ökumene Mombach

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz
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Caritas-Zentrum 

St. Rochus

Veranstaltungshinweise
Mittagstisch im Rochus
Besonderes Mahlzeitenange-

bot für ältere Menschen: be-

darfsgerecht, gesundheitsbe-

wusst, in netter Atmosphäre. 

Montag – Freitag ab 12 Uhr 

Gedächtnistraining
Anregende Übungen in 

geselliger Runde fördern die 

Konzentration, steigern die 

Merkfähigkeit, sensibilisieren 

die Wahrnehmung. (alle 2 

Wochen) Montags 13 – 15 Uhr

Stuhlgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so 

mobil sein kann, muss auf 

aktivierende Bewegung nicht 

verzichten. Die Übungen 

kräftigen den Bewegungsap-

parat, fördern Beweglichkeit 

und stärken das Herz-Kreis-

lauf-System. (alle 2 Wochen)

Montags 13.00 – 13.45 Uhr

Werkstatt Seidenmalen
für alle, die Freude haben, 

mit anderen kreativ zu ge-

stalten. Vorkenntnisse nicht 

erforderlich. Donnerstags 
10 – 12 Uhr

Yoga und Entspannung
Die Übungen dienen der 

Entspannung, Beruhigung 

und Kräftigung und sind 

besonders für ältere Men-

schen ausgewählt. Freitags 
10.30 – 11.30 Uhr 

Hinweis: Mit Unterstützung 

des Programms Soziale Stadt 

stehen im Caritas-Zentrum St. 

Rochus ab September 2009 

Mombacher Bürgerinnen und 

Bürger neue Angebote zur 

Verfügung.

CaféKIBS – Kontakt · Information 

· Beratung · Service

Anmeldung und Infos
im Caritas-Zentrum 
St. Rochus, Emrichruhstr. 33, 

Telefon 06131/6267-0

Ein Gemeinschaftsprojekt von Caritas-

Zentrum St. Rochus und Haus Haifa. Mit 

Unterstützung des Programms Soziale 

Stadt stehen Mombachern folgende Ange-

bote zur Verfügung.

Haus Haifa

Schulkinderbetreuung 

Mo bis Fr von 12 – 16 Uhr;  Mittagessen 

und Hausaufgabenbetreuung für Kinder 

der ersten bis sechsten Klasse. Anmel-

dung erforderlich! Kosten: max. 75 € 

Essensgeld/Monat

BürgerCafé

Anlauf- und Kontaktstelle für Informati-

on, Begegnung und Beratung. Wechseln-

des Angebot (Themen). Öffnungszeiten: 

Di und Fr 9 –12 Uhr

Anmeldung und Infos

Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum 

Haus Haifa, Zeystr. 5, 55120 Mainz

Tel: 06131/688022 · www.haus-haifa.de

Caritas-Zentrum St. Rochus

BürgerCafé

Anlauf- und Kontaktstelle für Informati-

on, Begegnung und Beratung. Öffnungs-

zeiten: Mo, Mi, Do 9 – 12 Uhr

Anlauf- und Kontaktstelle 

allgemeine Sozialberatung

Sprechzeiten: Mo und Do 9 – 12 Uhr

Info-Treff Sozialhilfe

Info-Treff und Sprechstunde der Erwerbs-

losen- und  Sozialhilfeinitiative Mainz e.V. 

zu Arbeitslosengeld II und Sozialhilfe. 

Termine: Mo 10 – 11 Uhr

Offene Sprechstunde Schuldnerberatung

Aufklärung, Information, Aufzeigen von 

Lösungsmöglichkeiten. Sprechzeiten: Do 

10 – 12 Uhr

Schreibwerkstatt

Unterstützung und praktische Hilfen 

beim Schriftverkehr mit Behörden. Ter-

mine: Mo und Do 10 – 12 Uhr

Kochwerkstatt

Offener Treff und Mitmachwerkstatt zum 

Thema „Gesunde Ernährung mit wenig 

Geld“. Information, Haushaltsberatung, 

praktische Tipps und gemeinsames Ko-

chen günstiger Rezepte. Termine: jeder 1. 

und 3. Donnerstag, 9 – 12 Uhr

InternetCafé

Die Welt des Internets entdecken und im 

Alltag nutzen. Nach Bedarf mit Anleitung 

und Hilfestellung. 

Web-Zeiten: Mo, Di, Do 9 – 16 Uhr

InternetTreff und PC-Sprechstunde

Workshop und Offener Treff für Tipps, 

Ratschläge und praktische Hilfen rund 

um Computer und Internet.

Termine: Mi, 9 – 12 Uhr

Computer für Anfänger – Basiskurs 

19. November bis 10. Dezember 2009

4 x 2 Std., Do, 10 –12 Uhr

Internet für Einsteiger – Grundkurs

23. November bis 14. Dezember 2009

4 x 2 Std., Mo, 10–12 Uhr

Vorankündigungen

Sprachkurse

In Zusammenarbeit mit der VHS sind für 

Anfang 2010 folgende Sprachkurse für 

Mombacher Bürgerinnen und Bürger mit 

Migrationshintergrund geplant:

„Mama lernt Deutsch“ 

Alltagsbezogener Sprachkurs für Mom-

bacher Mütter von Kindergarten- und 

Schulkindern. Ab 19. Januar 2010: Di, 

8.30 –11.45 Uhr im Haus Haifa (Laufzeit 

14 Wochen).

„Deutsch als Zweitsprache“  

Alltagsbezogener Sprachkurs für Momba-

cher Bürgerinnen und Bürgern. 

Ab 3. Februar 2010: Mi, 8.30 –11.45 Uhr 

im caritas-zentrum St. Rochus (Laufzeit 

10 Wochen).

Anmeldung und Infos

St. Rochus, Emrichruhstraße 33, 

Telefon 06131/6267-0

CaféKIBS Kontakt · Information · Beratung · Service

Friseurmeister 

Reiner Zweinert,
momentan Heimservice, sucht 

dringend ein Ladengeschäft

in Mo. o. Go. bzw. Kollegen/in, 

welche mir einen Stuhl 

vermietet. Tel. (06131)9455092 

od. (0178)2073362

Hauptstraße 105 · 55120 Mainz
Telefon (06131) 681226 · Telefax (06131) 680320

Öffnungszeiten: Mo–Fr: 8.30–18.30 Uhr · Sa: 8.30–13.00 Uhr

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen...

N
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GUTSCHEIN

mehr Auswahl

mehr Angebote und

viel mehr Mensch

Hauptstraße 105 · 55120 Mainz

Vitamin-Kur
nur           Euro1,–1,–
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REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

… schnell und preiswert

GRABMALE · BILDHAUERARBEITEN
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55120 MAINZ-MOMBACH

TEL. 06131/68 8185
FAX 06131/68 6430
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Letzte Ausgabe für 2009:  Denken Sie an die beliebte Weihnachtsausgabe 

(MOGRI Nr. 332) und schalten Sie bitte rechtzeitig Ihre Anzeige! 

Redaktionsschluss ist der 30. November 2009

GESELLSCHAFT
F R AUTOMATISIERUNG

UND SYSTEMTECHNIK

GMBH


